
Unsere Liefer‐ und Abholzeiten für den Lockdown 2.0 

Original italienische Holzofenpizza 
Täglich von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr 

und von 16.30 Uhr bis 22.00 Uhr 
Immer sonntags!  

Familienfreudliches 3GängeMenu  
Das Menu, die aktuelle Wochenkarte sowie unsere Liefer‐ und Mitnahmekarte 

finden Sie auf unserer Homepage: sapori‐m.de 
Facebook: Sapori‐Pizzeria‐Bar‐Caffe, Instagram: sapori_ush 

Gerne nehmen wir auch Vorbestellungen entgegen! 

Tel. 089/32120055 
EMail: info@saporim.de 
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 PR-Anzeige

Lüften, frieren und sich eventuell eine Erkältung holen oder die 
Raumluft mittels mobilen Luftreinigern virenfrei machen?

Das Familienunternehmen buschek lufttechnik 
entwickelt und produziert seit über 40 Jahren 
hochwertige Lüftungsgeräte in Unterschleißheim 
bei München. Ihre speziell für die anstehende 
Problematik von virenfreier Raumluft entwickel-
ten Luftreiniger – drei Größen für Räume 
von 20 bis 240 m² – sind hier eine, die sichere, 
Lösung. 
Mit modernster Filtertechnik werden durch das 
zweistufige System, bestehend aus einem Vorfil-

ter F7 und einem hocheffizienten H13-HEPA-
Nachfilter, über 99,95 % feinster Partikel, also 
nahezu alle Bioaerosole, wozu auch Viren und 
Bakterien gehören, sowie weitere Schadstoffe aus 
der Raumluft entfernt. Durch die v-förmige 
Anordnung ergibt sich eine Filterfläche von bis zu 
44 m². Der H13-Filter muss erst nach ca. 12 Mona-
ten gewechselt werden. Das Geräusch des Lüfters 
entspricht etwa dem eines PC-Lüfters. Die gerei-
nigte Luft wird in ca. 2 m Höhe des Luftreinigers, 
also über Kopfhöhe, in den Raum zurückgeführt, 
wodurch eine zugfreie Luftführung gewährleistet 
ist. Die Luftumwälzung und damit die Reinigung 
der Raumluft erfolgt mindestens sechsmal in der 
Stunde. 
Es sind keine baulichen Maßnahmen notwendig, 
die mobilen Luftreiniger werden über eine Stan-
dard-Steckdose (230 V) versorgt und können 
jederzeit anders platziert werden. 
Im Hinblick auf die kalte Jahreszeit bieten 
buschek luftreiniger eine hervorragende Lö -

sung für den Einsatz 
in Klassen-, Büro- 
Konferenz- und Ver-
kaufsräumen sowie 
in Wartezimmern 
und Behandlungs-
räumen von Arzt-
praxen, na türlich 
auch bestens geeig-
net für Kindergärten 
und Kitas.  
Sie sind die Alterna-
tive, wo adäquate 
Lüftung über die 
Fenster nicht oder 
nur sehr be dingt 
möglich ist. Sie er -
setzen zwar nicht das Lüften (bzgl. Frischluft), sind 
aber in der Lage, die negativen Auswirkungen 
unzureichender bzw. nicht vorhandener Lüf-
tungsmöglichkeiten effektiv zu mindern. Die 
Aerosolkonzentration in geschlossenen Räumen 
wird damit sicher unter ein infektiöses Niveau 
gesenkt.  Na dann: Endlich wieder richtig durch-
atmen …! buschek lufttechnik

CSU Unterschleißheim 

Firmenbesuch bei Buschek Lufttechnik
In Zeiten der Corona-Pandemie sind auch leider viele unserer geplanten Fir-
menbesuche im Rahmen unseres kommunalpolitischen Arbeitskreises aus-
gefallen. Das ist umso trauriger, wo wir doch so viele interessante Firmen am 
Ort haben. Ganz im Zeichen der Corona-Pandemie stand der Besuch bei 
Buschek Lufttechnik. Die Firma Buschek beschäftigt sich mit Lüftungsgerä-
ten/Lüftungen, einem der Themen während der Corona-Pandemie. Ihr 
neuestes Produkt ist ein mobiler Lüfter mit zwei Filtersystemen, dessen Ein-
satz unserer Auffassung nach von der Stadtverwaltung für unsere Schulen 
und sonstigen öffentlichen Gebäude schnellstmöglich geprüft werden 
sollte. Es freut uns, dass unsere Unternehmerschaft auf die Herausforderun-
gen reagiert und nach Lösungen sucht. Der Besuch war sehr interessant 
und aufschlussreich, wir hoffen, unter Hygieneauflagen weiterhin den Kon-
takt mit den ansässigen Unternehmen halten zu können, sichern sie doch 

SPD Oberschleißheim  

Engagement für Luftfilter ungebrochen
Bei der Sitzung des Gemeinderats am 22. Oktober wurde bereits ein 
Antrag der SPD-Fraktion beraten, mit dem der Einsatz von mobilen Filter-
anlagen in Klassenräumen, Kindertageseinrichtungen und anderen 
Gruppenräumen ermöglicht werden soll. Die SPD sieht in der Nutzung 
von Filteranlagen eine Möglichkeit, die Gefahr von Infektionen zu min-
dern und dadurch die Fortsetzung des Präsenzunterrichts sicherzustel-
len. Die Entscheidung, welche Maßnahmen die Gemeinde ergreift, wurde 
auf die November-Sitzung des Gemeinderats vertagt. 
Um sich noch genauere Informationen zum Thema einzuholen, hat eine 
kleine Abordnung der SPD Oberschleißheim, bestehend aus dem 2. Bür-
germeister Harald Müller, Fraktionssprecher Florian Spirkl, Ortsvereins-
vorsitzenden Maximilian Weiß und der Landesvorsitzenden Natascha 
Kohnen, die Firma „buschek lufttechnik“ in Unterschleißheim besucht, die 
geeignete Luftfilter entwickelt, produziert und vertreibt.  
Die Geräte sind in der Lage, in Räumen die Menge feinster Partikel wie 
Aerosole, Krankheitserreger, Feinstaub und Pollen deutlich zu reduzieren. 
Dies kann den Gesundheitsschutz der Kinder und Jugendlichen in Kitas 

und Schulen erhöhen, und zwar auch über ein Ende der Pandemie hinaus. 
Zugleich können die Geräte eine Reduktion der Heizkosten bewirken, 
wenn nicht durchgehend während der kalten Jahreszeit gelüftet werden 
muss. Geschäftsführer Thomas Buschek vertritt die Ansicht: „Der buschek 
Luftreiniger ist ein wichtiges und aktuell noch fehlendes Hilfsmittel, die 
Viruslast in Innenräumen zu senken. Wir hoffen sehr, dass sich die Politik 
für den Gesundheitsschutz unserer Kinder ausspricht.“ Es wurde deutlich, 
dass das Geräusch des Luftreinigers (Lautstärke wird mit 41dB angege-
ben) keine Beeinträchtigung für die Unterrichtssituation darstellt. Nata-
scha Kohnen meint: „Die Betriebsbesichtigung zeigt einmal mehr, dass wir 
mit unseren Forderungen im Landtag auf dem richtigen Weg sind. Mit 
einem Dringlichkeitsantrag haben wir schon im September die komplette 
Übernahme der Kosten durch den Freistaat für den Kauf von Luftfilteran-
lagen gefordert.“ Die SPD wird sich mit Nachdruck dafür einsetzen, dass 
die Gemeinde zeitnah die nötige Investition tätigt, um insbesondere den 
jungen Mitbürger(innen) in Oberschleißheim einen hohen Gesundheits-
schutz zu ermöglichen. Maximilian Weiß, Vorsitzender SPD Oberschleißheim

die Handlungsfähigkeit der Stadt Unterschleißheim mit ihren Gewerbe-
steuern. Stefan Krimmer, Fraktionsvorsitzender der CSU Stadtratsfraktion  

im Unterschleißheimer Stadtrat
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glied, Aufsichtsratsmitglied) ab einer 
20-jährigen verdienstvollen Verwal-
tungstätigkeit verliehen. Um die „Gol-
dene Ehrennadel“ mit Besitzurkunde 
des GVB zu erhalten, sind sogar 30 
Jahre herausragende Tätigkeit not-
wendig. 
Damit aber nicht genug der Ehrun-
gen. Herr Josef Westermeier scheidet 
aufgrund des Erreichens der Alters-
grenze aus dem Aufsichtsrat aus. Mit 
ihm geht eine Ära der Raiffeisenbank 
München-Nord eG zu Ende. Herr Peter Reisch- 
mann dankte ihm auch im Namen seines Vor-
standskollegen, Herrn Johann Roth, für die 
langjährige konstruktive, kompetente und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. Herr Wester-
meier war stets ein wertvoller Ratgeber. Er hin-
terfragte Dinge mit seinem Sachverstand und 
regte bei vielen Entscheidungen zum Nach-
denken an. So hat er engagiert und maß- 
geblich, mit strategischer Weitsicht und  
zielführend, zur Weiterentwicklung des genos-
senschaftlichen Geldinstitutes beigetragen, 
weitreichende Entscheidungen mitgetragen 
und sich mit Herzblut für „seine“ Bank einge-
setzt. 
Neben diesen Feierlichkeiten ging es bei der 
Versammlung natürlich auch um die Belange 
und die Zukunft des Geldinstitutes. So wurden 
Vorstand und Aufsichtsrat einstimmig entlas- 
tet, die Dividende in Höhe von 4 % genehmigt 
und der neue Aufsichtsrat gewählt bzw. bestä-
tigt. Insgesamt kann die Raiffeisenbank Mün-
chen-Nord eG auf ein solides Geschäftsjahr 
2019 zurückblicken. Ungeachtet der anhalten-
den Niedrig- und Negativzinsphase und den 
politischen Herausforderungen zeigten sich 
die Vertreter(innen) mit dem erzielten Ergebnis 
ihrer Raiffeisenbank zufrieden. Im Vergleich 

zum Vorjahr stieg die Bilanzsumme 
um 28 Mio. Euro auf nun 820 Mio. 
Euro. Auch der positive Trend im Kre-
ditgeschäft setzte sich fort, so wurde 
bei der Kreditvergabe an Privat- und 
Firmenkunden ein Anstieg von 6,1 
Prozent verbucht. Das Volumen an 
Wohnungsbaukrediten blieb trotz 
der immensen regulatorischen 
Anforderung auf erfreulich hohem 
Niveau. Neben Neubauten wurden 
vor allem Renovierungsmaßnahmen 
finanziert. Dass die Kunden der Raiff-
eisenbank München-Nord eG auch 
weiterhin ihr Vertrauen schenken, 
zeigen die Einlagen in Höhe von 654 
Mio. Euro – trotz des aktuellen Nied-
rigzinsniveaus. Der überwiegende 
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Die Raiffeisenbank  
München-Nord eG 
„Medaillenregen“: Gold und Silber für langjähriges genossenschaftliches Engagement

Die Bilanz der diesjährigen Vertreterversamm-
lung der Raiffeisenbank München- Nord eG am 
6. Oktober kann sich sehen lassen! Die Raiffei-
senbank München-Nord eG konnte Gold und 
Silber für 30 bzw. 20 Jahre Arbeit als Aufsichts-
rat verleihen. Herr Josef Westermeier (30 Jahre), 
Herr Georg Spiegl (20 Jahre), Herr Karl 
Reichlmayr (20 Jahre), Herr Peter Zimmermann 
(20 Jahre) und auch der Vorstandsvorsitzende 
Herr Peter Reischmann (20 Jahre) erhielten die 
Ehrennadel in Gold bzw. Silber. „110 Jahre 
Erfahrung, Kompetenz und genossenschaftli-
ches Arbeiten zeichnen die Männer aus, welche 
während all der Jahre Einsatz weit über das 
Übliche hinaus unter Beweis stellten“, so Herr 
Wirtschaftsprüfer Sigfried Drexl, Leiter des Prü-
fungsbereichs Banken, Marktbereich Süd, des 
Genossenschaftsverbandes Bayern e.V., in sei-
ner Rede. Er ließ es sich auch nicht nehmen, die 
Jubilare mit dieser hohen Auszeichnung im 
genossenschaftlichen Verbund persönlich zu 
ehren. 
Diese Ehrungen sind ein wichtiges und sichtba-
res Zeichen dafür, dass es Menschen gibt, die in 
der Tradition der genossenschaftlichen Grün-
derväter Engagement und Verantwortung für 
ihre Genossenschaft und ihre Heimat überneh-
men, gemäß der Aussage von Friedrich Wil-
helm Raiffeisen: „Genossenschaften sind immer 
das, was menschliche Einsicht, geistige Kraft 
und persönlicher Mut aus ihnen machen.“ 
Kaum eine andere Unternehmensform wird so 
sehr von Menschen geprägt wie die eG, die ein-
getragene Genossenschaft. Von Mitgliedern, 
Vertretern, Vorständen und Aufsichtsräten. Mit 
den Ehrungen bringen die bayerischen Genos-
senschaften Dank und Anerkennung für die 
geehrte Person zum Ausdruck. Die „Silberne 
Ehrennadel“ mit Besitzurkunde des GVB wird 
einem Verwaltungsmitglied (Vorstandsmit-

Teil dieser Gelder ist nach wie vor in kurzfristi-
gen Sichteinlagen angelegt, sodass die Kunden 
bei Veränderungen am Finanzmarkt zügig rea-
gieren können. 
Corona – das wohl meist geschriebene Wort 
des Jahres 2020 geht auch an einer Bank nicht 
spurlos vorbei. „Fluch und Segen zugleich, 
könnte man sagen“, so das Fazit des Vorstandes 
Johann Roth. Zwar ist die Kundenfrequenz in 
den Filialen vor allem während des Lockdowns 
zurückgegangen, dafür haben sich aber sehr 
viele Menschen, auch der älteren Generation, 
dazu entschlossen Online-Banking zu nutzen. 
Ihrer selbstauferlegten sozialen Verpflichtung 
kam die Bank trotz – oder gerade wegen Covid-
19 – in diesem Jahr in besonderer Weise nach. 
Neben den regelmäßigen Zuwendungen, wel-
che regionale Schulen, Vereine sowie soziale 
und gemeinnützige Einrichtungen erhalten, 
wurde der „Preis für die beste Jugendarbeit“ 
initiiert. Dadurch konnten finanzielle Nöte der 
Vereine gelindert und die Förderung der jun-
gen Mitglieder mit besonderen Aktionen 
unterstützt werden. Viele Vereine konnten, 
bedingt durch den Lockdown, keine finanziel-
len Mittel erwirtschaften. Kosten, welche im 
Bereich der Jugendarbeit entstehen, konnten 
nicht gedeckt werden. Die Raiffeisenbank Mün-
chen-Nord eG belohnte Vereine, die ein aussa-
gekräftiges Konzept einreichten, mit Preisgel-
dern von bis zu € 5.000. Insgesamt schüttete 
die Bank € 35.000 aus! Herr Peter Reischmann 
freute sich über die rege Beteiligung und die 
kreativen Ideen der Vereine. 
„Die Jugend ist unsere Zukunft“, so Reischmann 
„und die müssen wir unterstützen. Gerade 
wenn sie sich im sozialgesellschaftlichen 
Gefüge eines Vereins engagiert.“ Mit dieser 
Aktion kam die Raiffeisenbank München-Nord 
eG ihrem Grundsatz nach: In der Region, für die 
Region! 

Thorsten Knebel,  
Raiffeisenbank München-Nord eGVorne Josef Westermaier mit Frau Maria; hintere Reihe 

(v.l.n.r.) Vorstand Johan Roth, Georg Spiegl, Karl Reichlmayr, 
Vorstandsvorsitzender Peter Reischmann, Martin Angermeir, 
Johannes Past, Robert Augustin, Siegfried Drexl

Alleestr. 24  ·  85716 USH  ·  Tel.: 089 -18 91 19 21 
www.capitol-lohhof.de

CAPITOL Lohhof
Geschlossen bis Mo. 30.11.2020

Capitol Kino & Corona Part II 
Corona: Bayern schränkt erneut das öffentliche Leben ein … 

 

Liebe Kinogäste, aufgrund behördlicher Auflagen, im Zusammenhang 
mit der jetzigen Situation mit der Corona-Pandemie, sehen wir uns 
gezwungen, das Capitol Kino ab Mo., 02.11.2020 zu schließen.  
Alle geplanten Kinoveranstaltungen sind somit bis einschließlich 

30.11.2020 leider abgesagt. 
Wir hoffen sehr, Sie ab Dezember wieder begrüßen zu dürfen …! 

Bleiben Sie gesund und bleiben Sie uns treu …! 
Stefan und das Capitol Team 

 

P.S.: In dieser Zeit erreichen Sie uns am besten per E-Mail unter 
info@capitol-lohhof.de

info@landkreis-anzeiger.de
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HINWEIS

Samstag, 7. November 2020

Gleis 1 Unterschleißheim 
Öffnungszeiten Gleis 1: 
Di. – Sa.: 14.00 – 18.00 Uhr 
Unsere Angebote: 
Mi., 11.11.: Waffel-Tag von 14.00 bis 17.00 Uhr; Töpfern 
1 für 8- bis 13-Jährige von 15.00 bis 16.45 Uhr (mit 
Anmeldung); Töpfern 2 für 8- bis 13-Jährige von 17.00 
bis 18.45 Uhr (mit Anmeldung); Regenschirmpoeten 
ab 18.00 Uhr 
Fr., 13.11.: Pizza-Tag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sa, 14.11.: Adventskalender basteln ab 14.00 Uhr 
Nähere Informationen über unsere Veranstaltungen 
bzw. Anmeldungen finden Sie auf unserer Homepage 

Markus Baier

TERMINE

AWO Oberbayern in Unterschleißheim 
Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche 
Die AWO-Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche bleibt geöffnet. Trotz steigender Infekti-
onszahlen können sich Familien aus Unter- und Ober-
schleißheim weiterhin mit allen Themen rund um 
Erziehung, Schule und Trennung an die Beratungs-
stelle wenden. Die Beratungen können kontaktlos 
stattfinden. Auch Termine vor Ort sind unter Einhal-
tung der AHA-Regeln möglich.  
Wir leben gerade in einer Zeit mit viel Ungewissheit. 
Kinder benötigen unsere Zuversicht, um sich trotz der 
Pandemie so sicher wie möglich fühlen und entwi- 
ckeln zu können. Es kann hilfreich sein, über Sorgen zu 
sprechen – sie zu teilen und im Rahmen der aktuellen 
Lage Lösungen zu finden. Die Erfahrung zeigt, dass 
Probleme leichter zu lösen sind, wenn Eltern sich früh 
Hilfe holen. Informieren Sie sich unter: Telefon: 089 
3106645 oder: www.eb-unterschleißheim.awo-obb.de.  
AWO-Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendli-
che, Carl-von-Linde-Str. 40, Unterschleißheim. 
Wir freuen uns auf Sie!  

Das Team der Beratungsstelle

SPD Unterschleißheim 
Sie wollen mit uns in Kontakt bleiben – dann besuchen 
Sie doch unter www.spd-unterschleissheim.de die 
Homepage des Ortsvereins – hier finden Sie ohne 
Umwege Wichtiges und Interessantes! Über die E-Mail-
adresse info@spd-unterschleissheim.de werden Ihre 
Anregungen an die zuständigen Stadtratsmitglieder 
weitergeleitet. Nutzen Sie die Gelegenheit, um evtl. 
auch einen persönlichen Termin unter Einhaltung aller 
Hygienevorschriften zu vereinbaren. 
Auch in diesen schwierigen Zeiten wollen wir für Sie da 
sein … 

Sybille Bichlmeier für die SPD-Fraktion und den Ortsverein

info@landkreis-anzeiger.de 
www.druck-zimmermann.de 

www.icu-net.de
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